
 
 
 
 
 
Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Bauausschusses der Ortsgemeinde Dexheim 
 
vom 11.05.2021 
 
als Videokonferenz perWebex Meetings  
 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 21:30 Uhr 

  

 
Teilnehmer: 
 
Stimmberechtigt: 
 
Sarah Rahe 2. Beigeordnete und Ausschussmitglied   
Anja Griesbaum 3. Beigeordnete und Vorsitzende   
Dr. Roger Griesbaum Ausschussmitglied   
Dennis Krechberger Ausschussmitglied   
Ulrike Gutjahr Ausschussmitglied   
Stefan Friedrich Ausschussmitglied   
Alexander Mesarosch Ausschussmitglied   
Simone Reinisch Ausschussmitglied   
Sabrina Haase Ausschussmitglied   

 
Entschuldigt: 
 
Eckard Aberle Ausschussmitglied   

 
Nicht stimmberechtigt: 
 
Teilnehmer:  
 
Jochem Szymkowiak 1. Beigeordnete   
Hubert Horn Ortsbürgermeister   

 
Für die Verwaltung: 
 
Doris Ebeling Schriftführung   
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Die Mitglieder des Bauausschusses der Ortsgemeinde Dexheim sind mit der Einladung vom 04.05.2021 
auf Dienstag, 11.05.2021, 20:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung zu einer Videokonferenz 
einberufen worden. Tag, Zeit und Ort sowie Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. 
 
Die Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Der Ausschuss ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Der nichtöffentliche Teil der Sitzung fand nicht statt. 
 
Tagesordnung: 
    
 
1. Umgestaltung Rathausvorplatz; 

Sachstand und Beratung über weiteres Vorgehen 
 

2. Gehölzrückschnitt zwischen Dalheimer Straße und Am Dreschacker 1; 
Sachstand und Beratung über weiteres Vorgehen  
 

3. Bauanträge/Bauvoranfragen; Erteilung des Einvernehmens nach §§ 14 Abs. 2, 31 Abs. 2 und 36 
Baugesetzbuch 
 

3.1 Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Schloßstraße 24, Flur 5, Flurstück 61/4 
Abbruch und Wiederaufbau einer Scheune, neue Dachkonstruktion und Ziegeldeckung 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0008) 
 

3.2 Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Dalheimer Straße 42, Flur 16, Flurstück 154 
Erweiterung des Wohnhauses 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0009) 
 

3.3 Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Bornstraße 2a, Flur 16, Flurstück 112/6  
Nutzungsänderung - Einbau einer Wohnung 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0012) 
 

4. Mitteilungen 
 

5. Anfragen 
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Tagesordnung 
 
 

 
1. Umgestaltung Rathausvorplatz; 

Sachstand und Beratung über weiteres Vorgehen 
 

  
Beratung: 
 
Wegen zu niedriger Hebesätze können Förderprogramme nicht genutzt werden. Zur Herstellung der 
Verkehrssicherheit ist eine kleine kurzfristige Lösung zu finden. Die Entfernung von Stolperfallen und 
eine Nivellierung können durch die Gemeindearbeiter erfolgen. Die Vergrößerung der Baumscheiben 
soll durch Einbringen von Rasengittersteinen mit Kiesfüllung erfolgen und wird noch genauer beraten. 

 
Beschluss: 

 
Nach Beratung stimmen die Ausschussmitglieder wie folgt ab: 
 
Herstellung der Verkehrssicherheit:  9 Ja-, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Umsetzung einer kleinen Lösung: 9 Ja-, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Anhebung der Hebesätze und Verweis in den Haupt- und Finanzausschuss:   
 9 Ja-, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
 
 
 

2. Gehölzrückschnitt zwischen Dalheimer Straße und Am Dreschacker 1; 
Sachstand und Beratung über weiteres Vorgehen  
 

 
Beratung: 
 
Nach erfolgtem Rückschnitt stellte das Ordnungsamt keine Beeinträchtigung der Sicht fest. Die 
Verkehrssicherheit ist vorhanden. Auch die Polizei sieht keine Probleme.  
Das im B-Plan ausgewiesene Sichtdreieck ist beeinträchtigt, jedoch nicht die Sicht. 
Frau Hippler, VG, hat die Situation geprüft und geschrieben, dass die Frage nach einer Lösung nicht 
juristischer Art ist, sondern die kommunalpolitischen Gremien eine Entscheidung finden müssen. 
Laut Aussage der VG wäre eine Änderung des B-Plans möglich. 
 
Beschluss: 
 
Nach eingehender Beratung empfiehlt der Bauausschuss, die Bau- und Rechtsabteilung der VG eine  
B-Plan-Änderung zu prüfen, eine Stellungnahme des LBM vorab einzuholen und das Gespräch mit den 
Anwohnern zu suchen 
 
Abstimmung: 9 Ja-, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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3. Bauanträge/Bauvoranfragen;  

Erteilung des Einvernehmens nach §§ 14 Abs. 2, 31 Abs. 2 und 36 Baugesetzbuch 
 

3.1. Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Schlossstraße 24, Flur 5, Flurstück 61/4 
Abbruch und Wiederaufbau einer Scheune, neue Dachkonstruktion und Ziegeldeckung 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0008) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

 Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 35 im 
bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung Mainz-Bingen im 
Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht 
identisch sind, die Entscheidung jedoch die Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der 
Gesetzgeber zu deren Sicherung die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 

 Zum vorliegenden Antrag  
 
Abbruch und Wiederaufbau einer Scheune, Erneuerung der Dachkonstruktion/ Ziegeleindeckung. Das 
Gebäude ist im rückwärtigen Bereich dem Außenbereich im Innenbereich zuzuordnen.  
Die Erschließung ist gesichert. Dem Vorhaben stehen keine Bedenken entgegen. 
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, wenn sie 
nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn das zuständige 
Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. Beschlussfassungen, verbunden mit 
Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im 
Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des § 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 08.05.2021.  
 
Nur Mitteilung. Die Frist ist abgelaufen.  
 
 
 

3.2. Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Dalheimer Straße 42, Flur 16, Flurstück 154 
Erweiterung des Wohnhauses 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0009) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

 Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 35 im 
bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung Mainz-Bingen im 
Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht 
identisch sind, die Entscheidung jedoch die Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der 
Gesetzgeber zu deren Sicherung die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.   
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 Zum vorliegenden Antrag  
 
Anbau/ Erweiterung an das vorhandene Wohnhaus mit Antrag zur Unterschreitung der 
Abstandsflächen. 
 
Dem Vorhaben stehen keine Bedenken entgegen. 
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, wenn sie 
nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn das zuständige 
Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. Beschlussfassungen, verbunden mit 
Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im 
Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des § 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 24.05.2021.  
  
Beschlussvorschlag: 
 
A) Der Bauausschuss erteilt zum vorliegenden Antrag das Einvernehmen gem. § 36 BauGB. 
B) Der Bauausschuss versagt zum vorliegenden Antrag das Einvernehmen gem. § 36 BauGB. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen.  
 
 
 
 

3.3. Dexheim; Bauanträge; Beteiligung der Gemeinde/Stadt gemäß § 36 BauGB;  
Hier: Bornstraße 2a, Flur 16, Flurstück 112/6  
Nutzungsänderung - Einbau einer Wohnung 
(Vorlagen-Nummer: 011/2021/0012) 
 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 

 Grundsätzliches zu Beteiligung der Gemeinden nach § 36 BauGB  
 
Nach § 36 Abs. 1 BauGB wird über die Zulässigkeit von Vorhaben nach den §§ 31, 33, 34 und 35 im 
bauaufsichtlichen Verfahren von der Baugenehmigungsbehörde der Kreisverwaltung Mainz-Bingen im 
Einvernehmen mit der Gemeinde entschieden. Da Baugenehmigungsbehörde und Gemeinde nicht 
identisch sind, die Entscheidung jedoch die Gemeinde in ihrer Planungshoheit berühren kann, hat der 
Gesetzgeber zu deren Sicherung die Beteiligung im Genehmigungsverfahren vorgesehen.  
 

 Zum vorliegenden Antrag  
 
Nutzungsänderung – Einbau einer Wohneinheit.  
 
Das Grundstück befindet sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils und zugleich im 
unbeplanten Innenbereich der Gemeinde. Demnach müssen sich Bauvorhaben gemäß § 34 BauGB in 
die Eigenart hinsichtlich Art (Nutzung) und Maß (Höhe, Kubatur, Grundstücksausnutzung) der 
baulichen Nutzung der näheren Umgebungsbebauung einfügen.  
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Dem Vorhaben stehen keine Bedenken entgegen. 
 
Hinweis: Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 2 BauGB gilt das Einvernehmen der Gemeinde als erteilt, wenn sie 
nicht binnen zwei Monaten nach Eingang des Ersuchens entscheidet, bzw. wenn das zuständige 
Gremium keinen eindeutigen Beschluss, wie vorgelegt, fasst. Beschlussfassungen, verbunden mit 
Auflagen oder unter Vorbehalt, sind rechtlich nicht zulässig; infolgedessen gilt als Rechtsfolge im 
Rechtsverkehr das Einvernehmen im Sinne des § 36 BauGB als nicht erteilt! Fristende: 08.06.2021.  
  
Beschlussvorschlag: 
 
A) Der Bauausschuss erteilt zum vorliegenden Antrag das Einvernehmen gem. § 36 BauGB. 
B) Der Bauausschuss versagt zum vorliegenden Antrag das Einvernehmen gem. § 36 BauGB. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat erteilt einstimmig das Einvernehmen.  
 
 
 
 

4. Mitteilungen 
 

 
Eine Beschilderung Kita/Radweg Richtung Nierstein ist neu bestellt. 
 
Ein Mülleimer wurde neu aufgestellt am Spielplatz Richtung Basketballplatz (rückwärtige Seite des 
Forts). Evtl. wird ein Aschenbecher am Basketballplatz installiert. 
 
Friedhofsdach (Seitendächer der Trauerhalle) die Reparatur ist in Auftrag gegeben. 
 
Am Radweg Richtung Nierstein ist durch Astbruch der Zaun des Hundeplatzes beschädigt worden. 
Die Baumfällung der schadhaften Pappeln wird beantragt; Ausführung sicher nicht vor Oktober. 
Ersatzpflanzungen sind dann vorzunehmen.  
In der Zwischenzeit muss der Radweg an dieser Stelle gesperrt werden. Die Umleitung erfolgt über den 
Feldweg. Auf diesen wird Schotter aufgetragen. Der Zugang zum Hundeplatz muss noch geklärt 
werden. Eine Mitteilung erfolgt an den Bauern- und Winzerverein und Aufstellung von Schildern 
„Astbruchgefahr“. 
 
Bänke und Tische des Projekts Auf-Leben wurden gestellt. Dank an alle Arbeiter und Helfer. 
 
Die Querungshilfe am Radweg zur Bornstraße ist bestellt. Die Kostenübernahme ist noch unklar und 
wird noch geklärt. Die Unterlagen liegen bei der Kreisverwaltung. 
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5. Anfragen 
 

 
Keine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Vorsitzende Schriftführung 
  
  
Anja Griesbaum Doris Ebeling 
Beigeordnete   

 
 
 


